
Rückert, Friedrich: 9. (1827)

1 Wir stilles Volk in des Gebirges Kluft,

2 Tief schlummernd in der Mutter Schoß, Metalle;

3 Was habt ihr uns mit eurer gierigen Kralle

4 Heraufgezogen aus der dunklen Gruft?

5 Daß unsre Starrheit an des Himmels Luft,

6 Der uns verhaßten, euch zum Spiel zerfalle!

7 Ihr zwinget unsre Stummheit, daß sie schalle;

8 Der Schall ist Klage, die nach Heimat ruft.

9 Und unsre Heimat ist die ewige Nacht;

10 Ihr aber habt, zu unserm Weh beflissen,

11 Zu eurem Weh uns an das Licht gebracht.

12 Denn wie ihr uns der Finsternis entrissen,

13 So reißen wir nun selbst mit dunkler Macht

14 Euch mit uns nieder zu den Finsternissen.
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